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Info-Hotline zum Ehrenamt 
Auch im Jahr 2008 wirbt Kultusstaatssekretär Georg Wacker MdL für den zum 19. 
Mal in Baden-Württemberg eingerichteten “Heißen Draht” zum Ehrenamt. 

Hierfür steht Herr Staatssekretär Wacker MdL am Dienstag, 9. Dezember 2008 von 
18.30 bis 20 Uhr unter der Rufnummer 0180 2672730 zu Fragen zum Ehrenamt und 
Bürgerschaftlichen Engagement zur Verfügung. 

Bebauungspläne / Beteiligung der Öffentlichkeit 
1. Bereich Wilhelmstraße, südlich der Stiewingstraße 
Aufstellung 
eines Bebauungsplanes "Bereich an der Wilhelmstraße, südlich der Stiewing¬ 
straße'' in Aalen-Wasseralfmgen in den Planbereichen 71-05 und 71-06, Plan Nr. 
71-06 und einer Satzung über örtliche Bauvorschriften für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes, Plan Nr. 71-06 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in seiner Sitzung am 26. Juni 2008 beschlossen, 
für das Gebiet im Bereich an der Wilhelmstraße einen Bebauungsplan "Bereich an der 
Wilhelmstraße, südlich der Stiewingstraße", Plan Nr. 71-06 sowie eine Satzung über 
örtliche Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung für das Bebauungsplangebiet 
Plan Nr. 71-06 aufzustellen. 
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3. Bereich nördliche Bahnhofstraße 
Aufstellung 
eines Bebauungsplanes "Nördliche Bahnhofstraße" in Aalen-Kernstadt in den 
Planbereichen 01-01,01-03,03-06, Plan Nr. 01-01/7 und einer Satzung über örtli¬ 
che Bauvorschriften für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes, Plan Nr. 01- 
01/7 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in seiner Sitzung am 16. Oktober 2008 beschlos¬ 
sen, einen Bebauungsplan "Nördliche Bahnhofstraße", Plan Nr. 01-01/7 sowie eine 
Satzung über örtliche Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung für das 
Bebauungsplangebiet Plan Nr. 01-01/7 aufzustellen 

10er Karte Fitnessraum 
10er Karte Schwimmhalle 
10er Karte Sauna 

- je 1 Freikarte- 

Jahreskarte Fitnessraum 

-je 1 T-Shirt gratis - 

An der Kasse erhältlich 
Tel.: (07361) 952-290 
-Angebot gültig bis 23.12.2008- 

* Stadtwerke Aalen GmbH 

www.sw-aalen.de 

Stadtbibliothek 
Kunterbunte Geschichten- 

und Bastelkiste 
"Der kleine Nikolaus" 
Die Stadtbibliothek Aalen lädt Kinder ab 
fünf Jahren am Donnerstag, 4. Dezem¬ 
ber 2008 um 15 Uhr ins Torhaus in die 
Kinderbibliothek ein. In Vorfreude auf 
den Nikolaustag dreht sich alles um das 
Bilderbuch "Der kleine Nikolaus" - die 
Geschichte von Sebastian und seinem gro¬ 
ßen Wunsch, selbst Nikolaus zu werden. 
Danach darf ein kleiner Nikolaus geba¬ 
stelt werden. Der Eintritt ist frei. 

Märchen zur dunklen 

Jahreszeit 

2. Bereich an der südlichen Wilhelmstraße 
Aufstellung 

eines Bebauungsplanes "Bereich an der südlichen Wilhelmstraße" in Aalen- 
Wasseralfingcn und Aalen-Kernstadt in den Planbereichen 71-05 und 03-06, Plan 
Nr. 03-06/7 und einer Satzung über örtliche Bauvorschriften für den Geltungsbe- 
ttich des Bebauungsplanes, Plan Nr. 03-06/7 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in seiner Sitzung am 16. Oktober 2008 beschlos¬ 
sen, einen Bebauungsplan "Bereich an der südlichen Wilhelmstraße", Plan Nr. 03-06/ 
1 sowie eine Satzung über örtliche Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung 
für das Bebauungsplangebiet Plan Nr. 03-06/7 aufzustellen. 
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Sternwarte geöffnet 
Pje Aalener Sternwarte ist im Dezember 
W klarem Himmel jeden Freitagabend ab 
-DUhr geöffnet. Mitglieder der Astrono- 
*ischen Arbeitsgemeinschaft Aalen 
IAAAA) entführen die Besucher in die 
^einbar unendlichen Weiten des Welt¬ 
alls. 

j^r Gasriese Jupiter verlagert seine Un¬ 
tätige zunehmend in die Abenddäm- 
a’j-rung, was seine Beobachtung er- 
^mvert. Dennoch ist er nach wie vor ein 
^kantes Objekt am Westhimmel. We¬ 
gstunden nach seinem Untergang er- 

. eint der zweitgrößte Planet Saturn mit 
*Mem beeindruckenden Ringsystem und 
f1,611 Monden am Osthimmel. Im Laufe 
es Monats kann er seine Helligkeit am 

-achthimmel schon deutlich ausbauen. 
,. —■aingsschwerpunkt sind darüber 
lnaus v°r allem die nahen offenen Stern¬ 

haufen des Winterhimmels wie "Plej- 
aden", "Hyaden" und "Krippe". Letztere 
lassen sich vor allem in kleinen Telesko¬ 
pen und mit Hilfe von Ferngläsern beson¬ 
ders gut beobachten. 

Zusätzlich besteht jeden Sonntag zwi¬ 
schen 14 und 16 Uhr bei klarem Himmel 
die Möglichkeit, unsere Sonne mit Hilfe 
spezieller Filter gefahrlos an verschiede¬ 
nen Teleskopen zu beobachten. 
Die Jugendgruppe trifft sich außerdem 
jeden ersten und dritten Samstag im Mo¬ 
nat in der Sternwarte. 

Die Sternwarte befindet sich in den Park¬ 
anlagen auf der Schillerhöhe nahe beim 
Mahnmal. Der Besuch ist kostenlos. Wei¬ 
tere Informationen und Termine unter 
www.sternwarte-aalen.de bzw. 
www.ajaa.de. 

Für die Bereiche 1 bis 3 soll die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwek- 
ke der Planung, Planungsalternativen und die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planungen t 

am Montag, 15. Dezember 2008 um 17 Uhr 
im Bürgersaal des Wasseralfinger Bürgerhauses 

in 73433 Aalen-Wasseralfingen, Stefansplatz 5 (2. Obergeschoss) 

unterrichtet werden. 

Interessierten Bürgerinnen und Bürgern wird dabei Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben. 

Bürgermeisteramt Aalen - Dezernat II - 
Dipl.-Ing. J. Heim-Wenzler - Erste Bürgermeisterin 
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Für folgende Kurse in den Limes-Thermen sind noch 

Plätze frei: Beginn ab 12. Januar 2009 

1 
I 
1 
5 Gymnastik XXL im Thermalwasser 10x30 min 60,- 

Wassergymnastik ist ein hervorragendes Einstiegstraining für Übergewichtige. 

Es verbrennt Kalorien, strafft und kräftigt viele Muskeipartien. 

Der Kurs findet im Spezial-Therapiebecken (Abt. Physiotherapie) statt. 
Mo 17:20 Uhr, Mi 10:40 Uhr, Mi 18:20 Uhr, Do 17:30 Uhr, Do 18:10 Uhr 

Gymnastik XXXL im Thermalwasser 10 x 30 min 60,- € S 
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Wassergymnastik für Übergewichtige mit einem BMI (Body-Maß-Index) > 35 

Der Kurs findet im Spezial-Therapiebecken (Abt. Physiotherapie) statt. 
Mo 16:30 Uhr, Mi 17:40 Uhr 

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining 10 x 60 min 65,- € 

Begonnen wird mit 20-30 Minuten Herz-Kreisiauf-Training. Dann werden 

vielseitig Übungen mit unterschiedlichen Hilfsmitteln/Handgeräten gezeigt. 

Di 19:00 Uhr** 

Wirbelsäulengymnastik 10x45 min 50,-€ 

Funktionelle Übungen zur Kräftigung der Rückenmuskulatur und zur allgemeinen 

N/erbesserung der Beweglichkeit. Der Kurs findet im Gymnastikraum der Limes- 

Thermen statt. 

Mo 17:00 Uhr, Mo 19:00 Uhr**, Di 17:00 Uhr, Mi 11:00 Uhr. Mi 17:00 Uhr, Do 9:00 Uhr 

Anschließend können die Kursteilnehmer zu vergünstigten Konditionen in die 34° C 

warme Therme oder in die Sauna. 

1,5 Stunden Therme 3,50 € / Sauna - ohne Begrenzung- 6,50 € 

'montags: Damensauna, mittwochs: ab 14 Uhr geöffnet 

**Baden/Saunieren im Anschluss nicht möglich 

Anmeldung und Informationen 

unter Telefon (0 73 61)94 93-12 

www.limes-thermen.de 
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LIMES-THERMEN AALEN 
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Die Stadtbibliothek Aalen iädt am Frei¬ 
tag, 12.'Dezember 2008 um 15 Uhr zu 
einer winterlichen Märchenstunde ein. 
Ute Hommel von der Erzählgemeinschaft 
Ostalb 'Märchenbrunnen" erzählt frei ge¬ 
sprochene Märchen passend zur dunklen 
Jahreszeit. Groß und Klein ab fünf Jah¬ 
ren sind bei freiem Eintritt willkommen. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier 
(Kirchenchor), 11.15 Uhr Eucharistie- 
feier-Kinderkirche im Gemeindehaus, 
17.30 Uhr Vesper, 18.30 Uhr AusZeit - 
Jugendandacht zum Advent; St. Au¬ 
gustinus-Kirche (Triumphstadt): So. 19 
Uhr Eucharistiefeier; St. Elisabeth-Kir¬ 
che (Grauleshof): So. 10 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; St. Michaels-Kirche (Pelzwa¬ 
sen): So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier kroa¬ 
tisch/deutsch; Heilig-Kreuz-Kirche 
(Hüttfeld): So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
der italienischen Gemeinde; Salva¬ 
torkirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
- kleine Kirche im Meditationsraum; Pe¬ 
ter- u. Paul-Kirche (Heide): Sa. 18.30 
Uhr Vorabend-Eucharistiefeier; Ostalb- 
klinikum: So. 9.15 Uhr Evangelischer 
Gottsdienst; St. Bonifatius-Kirche 
(Hofhermweiler): Sa. 18.30 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier (Vorabendgottesdienst); St. 
Thomas (Unterrombach): So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; Markuskirche 
(Hüttfeld): So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10.30 
Uhr Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 
9.15 Uhr Gottesdienst; Peter- u. Paul- 
Kirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Freikirchliche Gemeinde: (Obere Wöhr¬ 
straße 27) So. 10 Uhi' Gottesdienst; Evan- 
gelisch-methodistische Kirche: (Südli¬ 
cher Stadtgraben 4) So. 10.15 Uhr Got¬ 
tesdienst; Christuskirche (Unterrom¬ 
bach): So. 10 Uhr Gottesdienst; Martin- 
Luther-Saal (Hofhermweiler): So. 9 Uhr 
Gottesdienst. 

Altpapiersammlungen 
Straßensammlungen: 
Samstag, 6. Dezember 2008 
Wasseralfingen - Viktoria Wasser¬ 
alfingen 
Hofen - Kath. Kirchengemeinde Hofen 

Bringsammlung: 
Samstag, 6. Dezember 2008, 9 bis 12 Uhr 
Hofherrnweiler/Unterrombach - Evang. 
Kirchengemeinde, Festplatz Unterrom¬ 
bach 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg - 
Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10,70178 Stuttgart 

I. Meldepflicht 
Der Stichtag zur Meldung der Tiere zur 
Beitragsveranlagung bei der TSK steht 
auch dieses Jahr wieder an. Am 3. De¬ 
zember 2008 sind folgende Tiere melde¬ 
pflichtig: 

1. Pferde 
(dazu gehören: Groß- und Klein¬ 
pferde, Ponys, Fohlen) 

2. Schweine 
(dazu gehören: Muttersauen, Eber, 
Zuchtläufer, Mastschweine, Saug- und 
Absatzferkel, Mini- und Hängebauch¬ 
schweine) 

3. Schafe 
ab 10 Monate und älter (dazu gehören: 
weibliche Schafe, Böcke, Hammel) 

4. Bienen 
Bienen müssen für 2009 nicht gemel¬ 
det werden, soweit diese über die ört- 
lichen Imkervereine im Land erfasst 
sind. 

5. Geflügel 
- Hühner 

(dazu gehören: Eltemtiere, Legehen¬ 
nen, Junghennen, Küken, Schlacht- 
und Masttiere) 

- Truthühner / Puten 
(dazu gehören: Küken, Hennen, Häh¬ 
ne, Schlacht- und Masttiere) 

(Tierbesitzer mit bis zu 49 Stück Geflü¬ 
gel, die nur diese und keine anderen bei¬ 
tragspflichtigen Tiere halten, sind weder 
melde- noch beitragspflichtig) 

Nicht zu melden sind: 
* Rinder einschließlich Bisons, Wis¬ 

enten und Wasserbüffel. Die Daten 
werden aus der HIT Datenbank (Her- 
kunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen. 

* Gefangen gehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine) - Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten 

Werden Tiere von mehreren Besitzern 

(Tierbesitzer) gemeinsam in einem-Tier- 
bestand (Tierpension, Tiere in Herden, 
Reitställe etc.) gehalten, so gilt der für 
diesen Bestand Verantwortliche als mel¬ 
de- und beitragspflichtiger Tierbesitzer. 
Dieser meldet den Gesamtbestand. 

Halten Sie eine der o.g. Tierarten und sind 
Sie bisher bei der Tierseuchenkasse noch 
nicht gemeldet, so melden Sie die Tier¬ 
haltung bitte formlos schriftlich nach. 
Beginnen Sie innerhalb des Jahres mit der 
Tierhaltung o.g. Tierarten, so ist der Be¬ 
ginn der Tierhaltung innerhalb von 2 
Wochen formlos schriftlich zu melden. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob 
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken gehalten wer¬ 
den. 

Die Meldebögen wurden Ende Novem¬ 
ber 2008 versandt. 
Sollten Sie bis zum 03.12.2008 keinen 
Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns 
bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün¬ 
det sich auf § 20 des Gesetzes zur Aus¬ 
führung des Tierseuchengesetzes in Ver¬ 
bindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Vieh¬ 
verwertungsgenossenschaften) sind zum 
1. Februar 2009 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein¬ 
kaufs- und Viehverwertungsgenos¬ 
senschaften erhalten Mitte Januar 2009 
einen Meldebogen. 

Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de. Hier 
erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen 
der Tierseuchenkasse sowie über die ein¬ 
zelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, 
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier¬ 
bestand der letzten 3 Jahre, erhaltene Lei¬ 
stungen, etc.) einsehen. 

Volkshochschule 
Donnerstag, 4. Dezember 2008 

Vortrag: “Die Römer in Syrien” mit Lo¬ 
thar Clermont, Torhaus, 19 Uhr; 

Montag, 8. Dezember 2008 

Informationsabend: “Alles wird leichter 
werden” mit Andrea Benz, Wilfried von 
Berg und Dr. med. Ulrike Holzer, Tor¬ 
haus, 19 Uhr; 

Dienstag, 9. Dezember 2008 

Vortrag: “Das neue Mietrecht - Was hat 
sich geändert?” mit Konrad Schmitt, Tor¬ 
haus, 19 Uhr. 

Die Johanniter 

Lebensrettende 

Sofortmaßnahmen 
Samstag, 6., 13., 20. und 27. Dezember 
2008, jeweils von 9 bis 15.30 Uhr. 

Erste-Hilfe-Kurs 
Montag, 15. und Dienstag, 16. Dezem¬ 
ber 2008, jeweils von 9 bis 15.30 Uhr. 

Die Kurse finden bei den Johannitern, 
Stuttgarter Straße 124,73430 Aalen statt. 
Anmeldungen unter: 07361 96300. 

Deutsches Rotes Kreuz 

Mittwoch. 10. Dezember 2008 
Häusliche Hilfe - 

Wie reagiere ich richtig? 
Informationen und praktische Tipps gibt 
Referent Helmut Gentner. Alle Interes¬ 
sierten sind recht herzlich eingeladen. Der 
Vortrag ist kostenlos. Im Anschluss gibt 
es Zeit zum Austausch bei Kaffee und 
Kuchen. 
Die Veranstaltung findet im DRK- 
Altenhilfezentrum Wiesengrund in Aalen, 
Heinrich-Rieger-Straße 14 statt. 

Räum- und Streupflicht beachten 
In Anbetracht der bevorstehenden Win¬ 
termonate macht die Stadt Aalen alle 
Straßenanlieger auf ihre Verpflichtung 
zum Reinigen, Schneeräumen und Be¬ 
streuen der Gehwege und sonstiger in der 
Streupflichtsatzung der Stadt Aalen fest¬ 
gelegten Flächen innerhalb der geschlos¬ 
senen Ortslage bei Schneeanhäufungen 
sowie bei Schnee- und Eisglätte aufmerk¬ 
sam. 
Geräumt werden müssen Gehwege und 
die sonstigen Flächen (Flächen am Ran¬ 
de von Fahrbahnen ohne Gehwege, Flä¬ 
chen am Rande von verkehrsberuhigten 
Bereichen und Fußgängerbereichen) in 
einer Breite von 1,50 m, so dass die Si¬ 
cherheit des Fußgängerverkehrs gewähr¬ 
leistet ist. Räumpflichtig sind nach der 
Streupflichtsatzung der Stadt Aalen die 
Straßenanlieger. Als solche gelten die Ei¬ 
gentümer und Besitzer (z.B. Mieter und 
Pächter) von Grundstücken, die an einer 
Straße liegen, oder von ihr eine Zufahrt 
bzw. einen Zugang haben oder zu denen 
eine rechtliche und tatsächliche Zugangs¬ 

möglichkeit besteht. Sind mehrere Stra¬ 
ßenanlieger für dieselbe Fläche ver¬ 
pflichtet, so haben sie durch geeignete 
Maßnahmen sicherzustellen, dass die ih¬ 
nen obliegenden Pflichten ordnungsge¬ 
mäß erfüllt werden. 
Zum Bestreuen sollte möglichst ab¬ 
stumpfendes Material wie Sand, Splitt 
oder Asche verwendet werden. Die Ver¬ 
wendung von äuftauenden Mitteln wie 
Salz oder salzhaltigen Stoffen ist grund¬ 
sätzlich verboten. Als Ausnahmen hier¬ 
für gelten z.B. Eisglätte oder gefährli¬ 
che Steigungsstellen. Die Verwendung 
von auftauenden Mitteln ist in diesen 
Fällen auf ein Höchstmaß (max. 10g/m2) 
zu beschränken. 
Die Gehwege und sonstigen Flächen 
müssen werktags bis 7 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 8 Uhr geräumt und gestreut 
sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte 
auftritt, ist bei Bedarf wiederholt zu räu¬ 
men und zu streuen. Diese Pflicht endet 
um 20 Uhr. 

Nikolaus- 
Nachtverkauf 
Samstag, 6. Dezember 2008 

Aalen City aktiv 
www.aalencityaktiv.de 

_Begegnungsstätte_ 
Sonntag, 7. Dezember 2008 
13.30 Uhr - Sonntagscafe geöffnet mit Unterhaltung durch unseren Männerchor; 

Mittwoch, 10. Dezember 2008 
15 Uhr - Vortrag: Namibia und Botswana - Zwei Modelle, Referent Professor Lothar 
Roth 

Aktuelle Nachrichten aus der 
Lokalen Agenda 21 in Aalen 
Tauschringtreffen 
Die Agendagruppe Tauschring Aalen 
trifft sich am Dienstag, 9. Dezember 
2008 um 19.30 Uhr Zeit im DRK- 
Altenhilfezentrum "Wiesengrund" in der 
Heinrich-Rieger-Straße 14 zum monatli¬ 
chen Tauschringtreffen. Die "Tausch¬ 
ringler" freuen sich über jedes neue Ge¬ 
sicht. Alle, die Interesse am bargeldlosen 
Tauschen von Dingen aller Art haben, 
sind jederzeit willkommen. 

Weihnachtsbus an den 

Adventssamstagen 
An den Adventssamstagen bequem Bum¬ 
meln und Einkäufen - zu schön um wahr 
zu sein? Die Projektgruppe ÖPNV der 
Aalener Lokalen Agenda 21 und Aalen 
City Aktiv ermöglichen in Zusammenar¬ 
beit mit der Verkehrsgemeinschaft Aalen 
an den Samstagen vor Weihnachten eine 

preisgünstige Bus¬ 
fahrt in die City. 
Mit der Familientages¬ 
karte können fünf Er- . , 
wachsene (zwei Kinder j lokale Agenda 
unter zehn Jahren zählen wie ein Erwach¬ 
sener) mit dem Linienbus im Stadtgebiet 
Aalen den ganzen Tag für vier Euro un¬ 
terwegs sein. 
Das um zwei Euro ermäßigte Familien¬ 
ticket kann vorab im "Buspunkt" am ZOB 
oder vor der Fahrt direkt beim Busfahrer 
erworben werden. Ergänzend zu diesem 
Angebot steht der "Rote London-Doppel¬ 
decker" der OVA auf dem Platz vor Spiel¬ 
zeug Wanner. 
Zwischen 10 und 17 Uhr können am 6., 
13. und 20. Dezember Gepäckstücke wie 
Einkäufe, Rucksäcke, Körbe etc. abgege¬ 
ben werden. Diese werden kostenfrei 
während der Standzeit des Busses ver¬ 
wahrt und beaufsichtigt. 

Verloren - Gefunden 

Fundsachen “Haus der Jugend”: 
Mountainbike; Anorak; Fleecejacke. 

Strickweste, Fundort: Rathaus Aalen. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 

GOA 

Abholtermine “Gelber Sack” 
Bezirk 10 - Waldhausen 
Montag, 8. Dezember 2008 

Bezirk 11 - Ebnat 
Montag, 8. Dezember 2008 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 27. Okt. bis 30. Nov. 08 

Werte in mg pro m3 Luft NO. SO, CO PMIO-Staub O, 

max. 1-h-Mittelwert 
Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 

Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0,128 0,034 

0,200 0,350 

1,2 * 

10,0 

0,041 ** 0,069 

0,180 

max. 24-h-Mittelwert 
Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 

Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0,053 0,014 

0,100 0,125 

0,5 0,034 

0,050 

0,053 

S02= Schwefeldioxid N02 = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 
CO = Kohlenmonoxid 03 = Ozon sung mittels ß-Absorption 

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur 
Verfügung. 

Sperrmüllbörse 

Zu verschenken: 
Je zwei Herren- und Damenfahrräder, Te¬ 
lefon: 07361 79168; 
Zwergkanninchen, männlich, mit Zube¬ 

hör, Telfon: 0152 28084462; 
Zwei Meerschweinchen; Hamster; Zwei 
Spingmäuse und Zubehör, Tel: 0172 
9199719; 
Gefriertruhe + diverse Elektrogeräte, Te¬ 
lefon: 0176 51441684; 
Drei IKEA-Sessel, Telefon: 07361 42702; 
Stubenwagen mit Matratze, Telefon: 
07361 564763; 
Lattenrost 0,90 x 2 m, Tel: 07361740492; 
Rattansessel; Koffer; Skateboard; Roller, 
Telefon: 07361 41258; 
Badewannenspritzschutz von Duscho- 
Lux, Telefon: 07361 42404; 
Elektronisches Heizungsgerät, Telefon: 
0174 8503796; 
Porzellanwaschbecken; Schranknäh¬ 
maschine; Kleiderschrank; Küchen- 
buffett, Tel: 07361 9759934 ab 16 Uhr. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Dir Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1133. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! 
Sie können Ihre Gegenstände auch über 
www.aalen.de, Rubrik “Aalen” mel¬ 
den. 

Herausgeber: 
Stadt Aalen - Presse- und 
Informationsamt - Marktplatz 30, 
73430 Aalen, 
Telefon: (0 73 61)52-11 32, 
Telefax: (0 73 61)52-19 02, 
E-Mail: presseamt@aalen.de 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Oberbürgermeister Martin Gerlach 
und Pressesprecherin Uta Singst 

Druck: SDZ Druck 
und Medien GmbH & Co. KG 
73430 Aalen, Bahnhofstraße 65. 
Erscheint wöchentlich mittwochs. 
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